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Z. 2 , 1 . (2) Nr. N W ,
K u n d m a c h u n g .

Am l l . d, M. Vormittags um lU Uhr
wird hicramts die Licitationsvcrhandlung zur Ver
miethung der fünf gemauerten Hütten am hiesig
«'" Iahrmarktplatze, nämlich dir Hülle Nr. l ,
^» ^, i> und 10, vorgenommen werden.

Die Pachtübernchmer werden ersucht, zu die-
' " ^citntion zu erscheinen,

Mag,stiat t!aibach am l . Mai »853.

s. 2U«. ̂  (2) Nr. 13«.
K u n d m a c h u n g .

Die Wiederbesetzung eines mit Ende Septem-
^ l> I . erlediget werdende,, krainisch« ständischen
Etiftungspl.itz s in drr k. k. W,ener-Nc»stäoter
Müitär^ Akademie b.trcff.nd.

iiu Folge einer Milch.',lung des k. k, Chefs
° " S,ct im, für M i l i t ä r -B , ldungs - Anstalten
^'' dem allerhöchsten Arm.e-Ob.rcomm^ndo, a»
^ h^he Ministerium des I n n n n kommt mit
«nde S ,p lem^r l I . »cnerdings ein krainisch-
Indischer Stlftungäpl,,h an d^r k. k. Mi l i tär -
akademie ^ Wiener - Neustadt >n Erledigung,
^ lchn mit Beginn deS künftigen Schuljahres
^ V ^ auf eines der Eadetlen-Institute zu über-

""3"> s>>n wird.

Zu diese«, Stiftplatze sind vorzugsweise Kna-
>̂ uuni krainischen ?ldcl berufen, deren Aeltern

^ " "g.nen Erziehung vie Mi t te l »icht besitzen;
^ ^"zlich^r Ermanglung geeigneter adeücher

sulck^^^"^" - können auch unad.liche Söhne
ot>e/ N ^ ^ " ' . b>e >m Mi l i tär gedient hal'en,
H ^"!)n< unadlich.r verdienstlich,r Lmi l -
s«> , , lvclche jedoch geborne Landeökinder
^ ' " Müssen, ,„ Vorschlag gebracht w.rden.

Es welden demnach alle Jene, d,e auf den
zu erledigenden Sriftungsplatz einen ?l»spluch zu
haben vermeinen, und sich um denselben zu de-
">nb^„ beabsichtigen, aufgefordert, ihre dießfal-
^«Gesuche bis »5», Juni l. I . bei der krai»,sch-
"6ndisch Verordiut^n Stelle zu überr.ichen.

W»6 die Instiuirung dieser Gesuche b. trifft,
'° wird sich auf die hi.rämll,chc Kundmachung
^ ° " 28. Hornung l. I , . Z 32 . mit dem Bei-
'"»t'i berufen, daß unvollständig instru'tte El>,-
^ben sogleich von hieraus zurückgestellt werden.

Krainisch - ständisch Verordneten Stelle.
Laibach den 29. April I8l ,3.

^ 2U6. :. ( , ) Nr. 7243

L ie fe rungs - A u s s c h r e i b u n g ^
^, ^'e k. k. Finanz-Landes Direction für ^teier-
,?k. Krain und Kärnten bedarf im Ä'erwaltungs-
an ^ ' ^ , 3 an Wiegelwachs 2UUU Pfund und

Spagat (gramem Bindfaden) »<>« Pf"Nd.
treib ^nigen Fabrikanten, Handel- und Wcwerd-
runn?^' '"elche wegen Lieferung dieses Sigilli«
bcn Mater ia ls zu concurircn beabsichtigen, ha-
schiis versiegeltes Offert, welches mit der Auf-
g i l ^ ' »Anbot zur L i e f e r u n g von S l -
biß , ^ " " t ! s - M a t e r i a l e " zu versehen ist,
d>? K ^ " ' l«53 "'n »0 Uhr Vormittags in
b°n o ^ M ' des hierortigen Oeconomats abzuge-

^^ dahin einzusenden. ,
" ) n l i f ^ T)ffe" >nuß-

u>,d , ' cla,>enmastigen Stä'mpcl versehen scin,
kni,, ,'^ ausdrückliche Erklärung des Offerenten
6l'acn " ' ^"^ " ' ^ " " ^ " Bedingungen der
p f l l ch f ^ " ' ^ " Ausschreibung zu fügen ver-

^>N l!ieferungslustigen steht es f re i , den ?l>
Und > ^ " ^ - " ls die Lieferung von Siegelwachö
Liefe "^"^ zufammen, oder auch auf die

. ste» ""3 nur eines dieser Erfordernisse zu
Mit m . ^ " P« ,s ist nach Wiener-Pfunden
d "uchstaben, und für jeden Artikel beson-

«)Als '.""Zudrückn,.
wachg " " " ' s " u b für das Pfund Siegel-

° " Betrag von z w a n z i g n e u n

K r e u z e r , und für das Pfund Spagat d r e i -
ß i g sechs K r e u z e r Conv, Münze fest-
gesetzt.

l l ) Jedem Offerte ist, nebst d.m Muster der Wale,
entweder eine den zehnten Theil desjenigen Be^
träges, der für das angebotene Lieferungs-
Object im Ganzen entfallt, erreichende Sicher-

! stelliing im Baren, oder in Staatsschuldver-
schuldverschcibungen als Neugeld, oder ein Er-
lagschein deizuschließen, wodurch dargethan wird,
daß eine solche Sichelstellung bei der steicr-
märtischen Landeshauptcasse in Gratz, oder bei
einer Sammlungscasse jener Provinz, wo der
Offerent domicilirt geleistet worden sei.

Dieses Reugeld wird tücksichtlich des Offe-
renten, dcssen 'Axboc nicht angenommen wird,
bis zu der so bald als möglich clfolgrnoen
dießfälligen Entscheidung, rücksichtlich des Offe-
renten aber, dessen Anbot annehmbar b>f»nden
wird, bis zur erfüllten Lieferung haften bleiben.

«) Die k k. Finanz- Landes- Dnection behält sich
die fieie Wahl unter den vorkommenden
Offerlen unbedingt nach ihrem Gutdünken vor.

<> Die zu liefernden Artikel müssen b i n n e n v i e r
Wochen nach der erfolgten Verständigung
über die Annahme des Anbotes kostenfrei an
das Oeconomat dieser Finanz-Landes-Direc-
tion beigestellt weiden, welches über die Oua°
litat und Mustermäßigkeit der abgelieferten
Allikel zu erkennen hat,

^) Sollte im Laufe des Velwaltungsjahrcs 1853
ein weiterer in dieser Ausschreibung nicht vor°
gesehener Bedarf an Sigillirungämateriale ein-
treten, so ist der lZoutrah.'nt verpflichtet, den^
selben über jedesmalige Aufforderung vier
Wochen „ach Derselben um den ihm zugestan-
denen Pleis kostenfici abzustellen.

l , )Bo l l te der Lieferungs Unternehmer mit der
Ablieferung überhaupt, oder hinsichtlich oes
Lieferung- Termines, oder in Absicht auf Qua-
lität der beizustellenden Artikel l)ii,tcr den ein»
gegangenen Verpflichtungen zurückbleiben, oder
von seinem Anbote zurücktreten, so ist die F i -
nanz - Landes - Direction berechtigt, das Reugeld

Z. 2 ! 2 . u ( l ) . Nr , 355. S t . 6.

K u n d m a c h u n g
der k. k. St.uer°Commission m Laibach, be-
treffend die Ued r̂reichung der Hausbeschreibun-
gen und Hauszmsbekenntmfse für die Zeit von

Georgi 1853 b,öl)in 1854.
Um die, die Stadt und Vorstädte Laibachö

betreffende Hauszinöstcucr für das Verwaltungs-
Iahr 1854 ermitteln und bemessen zu könn.n,
ist es nothwendig, daß dlc vorgeschriebenen Haus-
beschreibungen und Hauszinssassionen für die Zeit
von Georgi l853 bis Georg! 1851 auf d>e bis
nun üblich gewesene Art bei del" Laibacher Steuer-
(Zommission innerhalb der unten festgesetzten Ter-
mine während d r̂ vor- und nachmittägigen Amts-
stunden eingereicht werden.

D,e Herren Hauseigcnthümcr und Haus-
,'!dmii»stratoren der Stadt und Vorstädte Lcti-
b.,chs wcrdin som,t aufgefordert, sich bei der
Abfassung der Hausdcschreibungcn, dann der
Kauszinsbckenntnlsse genau nach dem in volln
Wlksamkeit bestehenden B.l.hrung vom 2<i. Juni
l82U zu benehmen, so wie nicht minder d>e zu-
sammengestellten Beschreibungen, dann F ŝs,onen
vor der Fertigung und Ued.rreichung bei der hie-
sigen Steuer-Commission einer abermaligen Prü-
fung zu unterziche», und zwar:
:.) ob die Bestandtheile des Hauses mit den dem

selben Herrn Hauseigenthümer gehörigen, im
Stadtbezirke liegenden Wirthschafts- oder Ge-
werbs-Gebäuden genau und vollständig auf-
genommen seien;

l>) ob die jährlichen Miethzinse mit Einschluß je-
ner,von den Kramläden, dann von den stand-

einzuzi.hen, auf seine Gefahr und Kosten auf
dem ihr beliebigen Wege sich den benöchigenden
Bedarf an Bicgelwachs und Spagat auf ein
Jahr zu was immer für Preisen anzuschaffen,
und den Mehraufwand von dem Schuldtragen-
dcn hereinzubringen.

i) Die Zahlung für das gehörig abgelieferte und
annehmbar gefundene Bigillirungsmateriale wird
gegen classcnmäßig gcstämpelte, und mit der
Uebernahms-Bestätigung versehene Quittung
bei der betreffenden Lasse sogeich erfolgen.

l<) Den Vertragsstämpel hat der Lieferant zu
berichtigen.

Gratz am 21 . 1853.

Z. 2 l4 . -. '(2) Nr, 2424.
Concurs - Ausschre ibung.

B»i dem Verwaltungsamte der k. k. Religions-
fondo-Domäne öandsir^ß ist eine provisorische
Waldübergchntzstelle mit d.r jährlichen Löhnung
von »4i fl. und dem Deputate von vier Klaftern
haittn Brennholzes in Erledigung gekommen. I m
Falle einer Vorrückung unt»r den, dortigen Forst-
personale dürfte aber eine provisorische Walohü-
ttlsstclle mit d.r Iahreslöhnung von l 2 5 f l . und
einem Brennholz »Deputate von jährl. vier Klaf-
ter harter Sämter, zu besetzen sein. Bewerber
um einen d,eftr Dienstplätze haben ihre gehör,g
belegen Gesuche, worin sie sich über das Alter,
den Stand und ihre Moralität, gesunde Kör-
perbes'haff> »heit u»d bisherige Dienstleistung, dann
über ihre wenigstens practischen Ktnntmsse im
Forstfach?, im 5'esen und Schreiben, so w'e nder
die volle Kenntniß der deutschen und krainischen
Sprache auszuweisen und zugleich anzuführen ha-
ben, ob und in welchem Grade sie mit einem
Beamten oder Diener des k. k. Verwaltungs»
amtes La!,dstr<,ß verwandt oder verschwägert sl»t>,
im vorgeschl'el'fnen Dienstwege längstens bis 15.
M n d, I , bei dem genannten k. k. V>rwaltungs-
amte zu überreichen.

K. k Cimeral - Bezirks - Verwaltung Neu-
stadtl am 7. Apr,l »853.

chen in den Vorhäusern genau und gewissen«
haft angegeben erscheinen;

c) ob die ausgewiesenen Miechzintzposten von
sämmtlichen Wohnpartcien in Ansehung dcr
Richtigkeit des Zinsertrages gehörig geferti-

. gtt, und
cl) ob alle auf die Verfassung der Zinsfassionen

ersiossenen höhern Borschriften beachtet wuroen.

Bemerkt wird f.rner, daß zu Folg? d.s hohen
Gubernial-Intimats vom 24. Juli >5!4<», Zchl
»8051, >n die Hauszinsbekenntnisse aoch die
F.uellöschr.quisiten-Depositoricn und die Fleisch-
bänke einbezugen werden müssen, weil für die
genannten Uvicationen, wenn sie auch keinen
reclen Zinsertrag abwerfen, doch im Wege der
Purification ein angmesseneö Zinsertläglnß er-
mittelt werden kann.

D>c Uüttrfertigung in den Fassioncn, sowohl
von Seite der Hcrren Hauseigcnthümer als auch
von Seite d.r -Wohnparteicn, Hot, falls sie des
Schreibens kund g sind, in t?er Regel eigenhän»
dig zu geschehen, im entgegengesetzten Falle haf-
ten sie für die Angabcn lhrer G.-waltträgir.

Die Nam.nsfertigcr dcr d.ö Schreibens nicht
kündigen Parteien, denen die in der Fassion aus-
gesetzten Zinsbeträge genau angegeben werden
müssen, bleiben für das beizusetzende Kreuzzeichen
verantwortlich, und es wird hier nur noch bei-
gefügt, daß zur Namenöfertigung Niemand auö
der Familie oder auö der Dienelschaft des, Hautz-
eigenthümers verwendet werden dürfe.

Bei schreibensunklindigen Hauseigcnthümern
muß das beigesetzte eigenhändige Kreuzzeichen
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außer dem NamenZfcrliger auch noch ein zweiter
des Schreibens kundiger Zeuge bestätigen,

D i t mit der genauen Prüfung der eingebrach-
t«n Hauszinsfassionen beauftragte Steuer-Com-
mission erwartet mit Zuversicht, die Herren
Hauseigenthümer werden die s.lbst benutzten oder
die an ihre Verwandten, an Hausadministrato-
len und Hausmeister überlassenen Wohnungen
mit den Zinsungm der an dritte Parteien ver-
mietheten Ubicationen in ein billiges Verhältniß
stellen, um dadurch den lästig.» offiziösen Micth-
zins'Ausmitllungen und Localcrhcdungen zu bc-

g'gnen, weßhalb jene Bestandtheile, welche die
Herren Hauseigenthümcr selbst benutzen, um die
nämlichen Beträge in Anschlag zu bringen sind,
um die sie im Falle der Miethbenützung an andere
Parteien wahrscheinlicher Weise vermielhet wer»
den könnten.

Zur Ueberreichuna, der so eben besproche-
nen Hausbeschreibungen und der Hauszinsbesckrei-
düngen und der Hauszinsertrags-Fassiontn sind
nachstehende Termine festgesetzt worden, uud
zwar:

^ ) e r i n n e r e n V t a o t :
Den l ? Ma i 1853 für die Häuser C,»Nr. I bis incli>5. 50
" ^ „ /, „ „ // /, 51 „ // 100
„ Î > „ „ „ ,/ „ „ 1U1 ,, ,, 150
„ ^u. ,, ,, ,, „ ,, ,, Iill „ ,, 200
/, 21. „ „ „ „ „ „ 20l „ „ 250
// ^" /, ,, „ </ /, „ »̂̂ ^ /, „ 3^0
„ 24. „ „ „ „ „ „ 300 „ „ I^itt. 6.

D e r Vors tad t S t P e t e r :
D»r 25. Mai l853 für die Häuser (Z..N!-. I bis inclu». 50
,< ^» ,̂  ,, ,, ,, /, /, 5l ,, ,, »00
„ 28. „ . „ „ „ „ „ 10l „ „ I^itt. L.

De r Cap uzin er - Vo rs tad t :
Det 30 Mai 1853 für die Häuser C.°Nr. l bis .„clu». 50
,, 31. „ ,, ,, ,, „ „ 5l „ ,, Î ,il,t,. V.

Der Gradiscka - Vorstadt:
Der 1. Juni >853 für die Häuser C.-Nr. I bis inc!,,«. 5,0
,, «. „ ,, ,, ,, „ „ 51 „ ,, Z îtt. ^..

Der Polana - Vorstadt:
Der 3. Juni 1853 für die Hauscr C.-Nr. l bis inelu». 5,0

D e r C a r l s t ä d t e r V o r s t a d t u n d d ü h n e r d o r f :
Der «, Juni »853 für die Häuser C.-Nr. 1 bis >«c:!uz. I.i>,i.. v .
/< ' ' // // </ /, // /, > // // », ^

D e r V o r s t a d t T y r n a u :
D.r 8. Juni 1853 für die Häuser C,-Nr. 1 bis mc!,!5. M
/, " „ ,, ,, ,, ,, ,, 41 ,» ,, Î ,lt,t. V̂.

D e r Vorstadt K rakau .
Der 10. Juni 1853 für die Häuser C,'Nr. l bis l!,(>,!»5. 40
„ 11. „ „ ,. ,, „ „ 41 „ „ I^"t. l^.

D e r C a r o l i n e « - G r u n d :
Der 13. Juni 185,3 für die Häuser C.-Nr. 1 bis !>^!»5. I . iü . (^.

Einfache Erklärungen, daß sich der Stand
der Miethzinsc seit dem vorigen Jahre nicht ge-
ändert habe, werden nicht angenommen.

Wer die obangedeuttten Fristen zur U.beriei-
chung der Hautzbeschreibungcn u»d der, Zinser-
trags-Bekenntnisse nicht zuhalten sollte, verfällt
w die nach H. 20 der Belehrung für die H^uö-
tigcnthümer voigcschricbcnc Behandlung.

Obgleich schließlich die so «den besprochenen
Eingaben in der Regel von den Herren Haus-

ei.icnthümern selbst überreicht werden sollten, so
will man davon jedoch nur gegen dem abgehen,
daß die respective» Herren Hauscigenthümer zu
dieser Übergabe lediglich solche Individuen ver-
wenden werden, die zur Behebung etwaiger An-
stände eine entsprechende Aufklarung zu geben,
oder eine Belehrung aufzufassen im Stande sind.

K. K. Eteuer-Commission Laibach anz 1.
Mai 1853.

s. 218. 2 ( ! ) Nr. 1367.
L ic i t a t i ons» V er l au t b a r u n g .

Die hohe k. k. Statthalterei hat mit Erlaß vom
22. Februar I. I . , Z, « 5 M > , , die Beischaf>
fung einiger Geiathschaften für die Polizeiwache in
Laidach genehmiget, und es wild wegen Hintan-
gäbe derselben am 23. Ma i l. I . Vormittags
um l 0 Uhr im Amtslocale der k. k. Landes-Bau-
direction eine Minuendo < Licitation abgehalten
werden.

Die dießfalligcn Professionistcn - Arbeiten be-
stehen nach dem adjustirten Kostenüberschlagc
in Tischlerarbeiten, im Betrage von !0 ss, 30 kr.
» Schlosser dctto . . . 48 » l 5 »
» verschiedenen Gegenständen . . ? » 28 »

Zusammen «<i si.-l 3 kr.
Unternehmungslustige welden zu dieser Ver-

handlung mit dem Beisatze eingeladen, daß Jeder
das 10°/^ Vadium des Ausrufspreises entweder
in Barem, oder fideijussorisch zu Handen der Li-
citations-Commission zu erlegen hat,

Die Nedingnisse sind in dc» gewöhnlichen Amts-
stunden bei der k, k. Landes-Baudirection einzu-
sehen.

Laibach am 3. Mai 1853.

^ ^ - " (») Nr. 2233^.
K u n d m a c h u n g .

d e r E i i ^ a ^ ^ " " ' ' ' ^'^ Rcstauvationsbetriebes in

mei, 1 geräumige Küche, Speis und 1 Dicnst-
botenzimmer. ferner drei Kellerabtheilungen und
zwei Wohnzimmer im 2. Stock, dann einige ära-
nsche Inventargegenstände zur Benützung überlas»
sen und zugewiesen werden.

Die Pachtbedingungen liegen im Expedite der
k, k. Betricbsdircction zu Graz, und auch beiden
k. k, Eisenbahnamtern Steinblück und Laibach zur
beliebigen Einsicht vor.

Dieß wild den Herren Pachtlustigcn mit dem
Beifügen bekanntgegeben, daß sic bei Restectirung
hierauf, das nach der untenstehenden Form ausge-
fertigte Offett längstens bis 15. Ju l i l. I . anhel
einzubringen haben.

K. k. Vetriebödirettion der südlichen Staats-
Eiftnbahn.

Gratz am 28, April 1853.

O f f e r t ,
(auf l 5 kr. Stämpel.)

Ich Gefertigter, derzeit (Charakter), wohnhaft
,m N . , Bezirkshauptmannschaft N . , erkläre mich
hiermit bereit, den Restamations-Betrieb in der
Eisenbahnstation Steindruck, unter den eingesehe-
nen Bedingungen, mit denen ich einverstanden bin —
und die ich für mich rechtsverdindend anerkenne —
in Pacht übernehmen, und einen jährlichen Pacht»
zins pr st. .. kr., d. h Gulden . . . kr.
lZ, M , zahlen zu wollen.

Als Vadium für meinen Antrag lege ich ein
Viel theil des Pachtanbotes mit.. . . . st. . . . kr.
<5. M , bei.

Datum. '
Namenöfertigung,

!Z. 608. ( i ) Nr. 1062.
E d i c t .

Dem Johann Hönigmann, von Schalkendolf
Nr. 7 , wird hiemit bekannt gemacht:

Magdalena Schleimer uo» Goltschee habe w l '
gen seines, seit der im Jahre 1809 erfolgten Abrei»
se nach Croatien fortgesetzt unbekannten Daseins,
um sline gerichtliche Einberufung und sohinige To»
deserklaruüg angesucht. Es wurde ihm sohin Herr
Michael Lack»cr von Gottschee c>ls Kurator aufge>
stellt, und dessen wird Johann Hönigmann mit
dem Beisätze verständiget, daß er binnen einem Iah '
re vor diesem Gerichte so gewiß zu erscheinen, o!?el
letzteres »on seinem Dasein sonst in die Kenntniß
zu setzen habe; widrigms er für todt erklärt, un>
sei» Vermögen den sich legitimirenden Erben eing«»
antwortet werden würde,

K, k. Bezirksgericht Gottschee am 26. Februar
»853,

6. 6 l6 . (1) Nr. l?92.
E d i c l.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Waitenberg wird
hiemii brk>'N!!l gnn.ichi:

Îlachdem dei de> in ^olge dießge,ich!lichen Eoicte»
l-do, 8. März d. I . , Z. ! W3, am 19. Apnl V.
I . adgelialteiien i . ^eilbieiuria die dem Maih l^
Eke,j., gehörige, zu Odelsischem, H. Z. « gelegene,
dei dem Gruncbuche des fiühern Guies Wildeneiis
5ul> Re.if. N, . 65 vurkommende H>)Ibhube ŝ Mwt
Hahrinsse» kein Kauflustiger erschien, wiid zur 2,
.ms oen l9 Ml, i d. I . mil rem Bemerken geschî
!t,', d,̂ ß diele Hudrealilä! bü solcker, wec,en nachnasi'
licher Ausscheidung eines /,um Grundducke des Guil'
Tufstein gedörigen, Teirains um den »cuerlich ausgl'
mitielien Echazzungswe>th pr. 185^ fi. 10 kr. aus'
gerufen wird.

K. k. Bezirksgericht Warienberg am 2>. Äpw
1853.

Der k. k. Beziiksiichter-
Peerz .

Z. 5 ? 9 . ^ ( l ) Nr. lb32>
E d i c t .

Vom k. k. Nezilksgerichle Neustadll wild h<e<
mil dekannl gemachi:

Es sei in der Erecutionssache der minderj. Ja-
t^b Sicrgei'schen Kinder von Fcistlnbelg, unicl
Veilretling dcr Volmünder Frau Anlonia Etergtt
und Hr>'. Franz Hafner, die cr>cu>iuc Feilbielung
der, dem Eieculen Johann Bouko ooü B^esje fte>
hörige», im ehemaligen G'Uüdbuche dcr (^arpnl"
cilü-'izli Nrute,scha!isgü'lt i,i Landstraß 5ud O,un^
duchs Nr. !4 und 15 «rscbeinende» Weingallenl«')''
lälen in ^n!«liv«i-!i, iin gerichllich erhobene» Sch^'
zunssswcrlhe uon ^UN fi., wcgen schuldigen 94 !>'
50 kr. (̂ . M . , c. 8. c bewilliget, und seien î c
Vernähme desselben 3 Fcildielungstagsutzungcn, U"'
^war: auf den IN M a i , auf den I I. Juni und «">
den 12, Juli I. ?- , immer Vormitiags um 9 l l "
im Orte der Rcalilälen mil dem Beisatze angeord'
net worden, daß solche nur bei der drillen Fe iM '
lungsiagsatzung auch unler dem Schätzungswellhl
würde Hinlangegeben werden.

D.is Schätzunspioiocoll, die Licitalionsb^
dingnisse und der Grundbuchseltract können h><lgl'
richts einaefehen weiden.

Ncustadil am 14. März 1853.

Z. 592. (2) . Nr. l<"2'
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird kuN°
gemacht: ,

Es sei über Ansuchen der Maruscha M" " °
von Altlack, die Neassumirung der erecutiven F l ' '
bictung der, dem Anton Krek gehö igen, in " ^
lack 5nd H. - Nr. 26 liegenden, im Grundb««
des Gutes Ehrenau 5u!) Urb. Nr. 20 vorkomme"
den, auf 665 fl. geschätzten Drittelhube, wegen scy".
digen 433 ft, 30 kr. c, 5, c. bewilliget wordeN/ ^
es seien zu deren Vornahme die Tagsatzungen ^.,
den 25. Apr i l , 23. Ma i und 27. Juni l- ^ .
jedesmal um 10 Uhr Vormittags im Orte der ^ ^
lilat mit dem Beisätze angeordnet worden, daß^..,
Realität bei dcr 3, FcilbietlMg auch unter dem S « „ ,
zungswerthe werbe hintangegeben werden. Das ^ " ^ ,
zungsprotocoll, der Grundbuchsertract und die .^,
citationsbedingnisse können täglich hiergerichts
gesehen werden.

Lack am 28. Februar 1853.
Der k. k. Beziiksricht«:

Levilschnig, ^^^^-
— 177^039.

Z. 620. (2) ^
E d i c t . .naeoll"

Da bei der auf den 23, April ,85» a " ^
netcn l . Tagfahrt zur executive» FeUd>c " « ^f

^..72,'7^.7?."'»."?«'7^:»^,.»6"'
oietunastaafahrt sein Verbleiben. ^«li l

K k. Bezirksgericht Mottling am 25. "?
1853.
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Z. «14. (2)

Verkaufs-Anzeige.
Es wird die in Croaticn, in der k, k. Warasdincr.!

Gespanschaft, im anmuthigen Zagoricn, an der
von Agram über Krapina-Bad und Rohitsch nach
Pölischach führenden Straße, eine halbe Stunde von
dem uesibekannten uiw viel besuchten Krapinabade
gelegene Realität, XovcX'eve« genannt, mittelst
einer öffentlichen, am I . I m n l. I . in lucie loc i
abzuhaltenden Licitalion verkauft werden. Die
Bestandtheile dieser Realität find folgende:

u) lU8N4 l H Klafter an H a u s , Hof- und Ear-

tengrund,
i>) 89972 detto Aeckern,
«147487 detto Wiesen,
c!) 5,5,379 detlo Hochwaldungcn,
«) «N8 l dctto Slöckenwaldungen,
l ) l i N W detto Weingärten,
ss) ! 3 l Eimer Bergrechtwein,
l') 76 Zins Kapäuner,
' ) 87 f l . 22 kr. M , C. an fixem Zins,
><) 8U Zins-Tagarbeiter,
^) Eine gemauerte dreigängige Müh le , welche

gegenwärtig 1«0 f l ^ C . M . abwirf t , und
»ebstbei »och Einiges zu leisten hat.

>n) Vin schönes, bequemes Wohn- und andere
Wirtschaftsgebäude meistens gemauert, wo
besonders der große trockene Keller mit Schütt-
boden, Branntweinbrennerei u'nd Sta l l für
Pferde und Hornvieh erwähnt zu werden
verdient.

Die obbcschriebene Realität genießt jenen Vor^
, ^ ' l , daß man alle Erzeugnisse in loco selbst oder
" benachbarten K lap ina-Bad stets um einen

U""n Preis anbringen kann.
^ Die Kaufsbcdiügniffc können entweder am
v. A ^ ' Versteigerung oder bei dem Herrn Franz
y z ^ " " a k , ^ ^ i,'andcsgcrichtsr Präsidenten zu

k. f ^ ' " ' °^"' ̂ " '" H"l '" Kasimir v. Iellachich,
g^.^^'rksrichter zu Samodor, in Erfahrung

^ l werden.
Es wi ld aber zugleich b.>me>kr, dasi die uo>-

benannte R.'alität auch aus freier Hand gekauft
werden ka^n.

ä> 599, (2) Nr. 1684,
E d i c t .

Vo-, dem k. k. Bezirksgerichte Wippach wird
Mmit bekannt gemacht- Fr^nz Nepizh »on Tturia
>̂be das Gesuch um Eintragung des vorher zu dem

Hause 5l>>, (5onsc. Nr, >2 in Sturia gehörig gewc°
IlNen Gart.ns ve,-l poci In«o. in das hiesige Grund-
"ch mil Eröffnung eines neuen Gnmdbiichfoliums

, - " "m ,7. März l. I . , «„b Z, ,684, Hiergerichts
' """leicht.
., ,Ucber dieses Gesuch hat man den unbekannten
; "'gen Nesitzcmsprcchern einen ^urulcir «c! »clum

der Person dcs Johann Scmizh uon Sturia
z 's te l l t , und zur Emvernchmung derselben auf den
' ^"Just d. I , eine Tagsatzung anberaumt.

>N»m werden dcmluich alle jene, welche was
n,^t flir einen Anspruch auf dirsen Garten zu
s p , ^ glauben, aufgefordert, bis dahin ihre An^
z i H °rdüungs,n,iß!g geltend zu mach.n, widri-
">«lde ^ ' " ^ ^ ' " i ^epizl) dic Bewilligung ertheilt
il> !>,' wird, sich an die Gewahr die,es Gartens

^'ppach am 24. März 1853.

" ' (2) Nr. 92,,
Nn E d i c t .

»v!rd >, d" ^ ' " ^ ^ Bezirksgerichte zu Tschernembl
o, tzz ",'U g-macht:
«»of !c> über Ansuchen des Franz Ioras von
, >̂ve,- '̂  ereculive Feilbictung der, dem Josef
"Uch« U" gehörigen, im dl'lßgerichtlichen Grund.-
^,8«, U' Stadlgült Tschcrncmd! curi-. N l . 280,
l̂blüch ^ ' '^83, 28^ U»r 285 vorkommenden, ge-

^ ' l id f "".^ 47° fi, geschätzten, in der Stadtge-
"eal i^ lwernemdl 5ul, Eonsc. Nr. 66 liegenden
3"' Uno ,,' " ^ c n schuldigen 100 fl c, 5. c. bewilli^
^ - Juni ^ " ^"' Tagsatzungen auf den 25. M a i ,
k '"9 9 »! ^" ' I"l> '»53. jedesmal Vor-
^ , " g ' a,,. " " " der Amtskanzlei mit dem An,
,"tter> Nnas , " " " lden. daß dieselben nur beider

Uneben ,V""a "uch unter dem Schätzwerthe hin-
Ni«f Der N " " " ' würden
h i ' ' u»d d ? ^ ' c h s M l c i c t , die eicitationsbeding..

' ^^ ei,w,s^^^atzu„gspr«t°coll tonnen täglich

" "b l am 2. März 1853.

Z. 604. (4) - ^ ——^

I n der Schnitt-, Current- z Mode-Waren-
H a n d l u n g

„%ur Brieftaube"
Nr. »4» am Hauptplatz in «aibach.

findet wegen Geschäfts - Veränderung der Verkauf

bis 50 Procent Preisdifferenz
für das ältere Waren-Lager Statt.

Die für das Frühjahr angekommene

M^^ Neue Ware "MH M
besteht in nachbenannten Artikeln, und w i r d , um Alles schnell abzusetzen, zu bezeichneten W

außerordentlich billigen Preisen verkauft: ' ^ ' ° ^zeicyneren, ^

'/« Alpaca Chine figures, Elle 50, 5«
tr., stalt I si. !2 kr,, 1 fi. 2« kr.

^ Alpaca wntercd Elle 54 kr. , fi..
stcilt I fi, 30 kr., I ft. «0 tr.

^ Chachemir shottisch El le 48 5< k..,
l fi,, , fl. l2 kr.

'/. Chachemir shottisch El le 30. 36 kr,
statt 40. 48 kr.

Gedruckte Moujseliue de laine, das
Kleid fi, 4. 5, 6. 7, ? ' / , , statt 6, 7. 8.
10 fi. Elle 20. 24. 30. 38 kr., statt 28. 3ö.
40. 48 ki.

Echt sranlöstsche Vn t i j te , das Zieid 5 fi.,
5 fi. 30 ki . , 6 fl., statt ?. 8, 10 fi ; pr.
Elle 25 28. 36 k>- , statt 3«. 45 kr. l ft.

Echt srmljös. gedruckte Moujseline,
pr. Kleid 5. 6 ? fl., start ? fl. 30 ki-., 9 fi.
und 10 fl., P,'. Elle 20. 24. 30, 36 kr., statt
40, 45, 48 tr,

Gedruckte Vnrege-Meider , pr. Klei»
6 fi, 30 kr. statt 10 ft, ; p,'. Elle 36. 40. 48
kr., statt 48 56 kr. l ss.

Gedruckte Lujter, M o h a i r , 30.36,40.
48 kr., statt 45. 50 kr. l . 12 kr.

Glatte Thibet, Cachemir quar. P e i l
, de chcvrc, F i l de chevre z« s«h> b.i

ligen Preise».

7i Toil di nord, Iwirnftoffe <.4. 26
30 kr. stait 30. 36 kr,

Fran;, gedr. Iommer-Longshawl von
Cachemir, Vagnos, 10. ,4 i8 fi
statt <5. 20, 25 fl, .

Sommer-Echarps ^eder A r t , r°n Ba>ege
5 fl. statt 8 fi., Mousselin de lain 4 fl. statt
? fi.'

Seiden-Stoffe in allen Sorten.
I n demselben Preisverhältniss alle

Frühjahr- et Sommer - Mode- ^
Waren. H

Gänzlicher Ausverkauf
folgender Waren: ^

Abreite Schafwoll - Meubelstoffe,
von l fi. !5 kr. IM Pieise angefangen.

'/, breite Vlnunwoll - Meubelstoffe,
oon !8 kr. im Preise llügefaüge». ^

'/< breite Leinen Menbelstojse, von 42
kr. im Preise aiigefaog,».

Tuch, quarirte Rockstoffe, f.ir Herr,«, k
Hosenstoffe, G i i l l t s etc. H
Tischzeuge, Garnituren für 12 und 6

Person m.

Tischtücher, Servieten, Handtücher,
farbige Leinen - Sacktüchel. ^

Eine Parthie erlrafeine Vrabanter
C r e a s - L e i n w a n d , ohne Beimischung ocn
Baumwolle, v<», ^/, breit. ^

Hlllc Gattungen von Wachsleinwan-
den, Fußtapeten, Sosa- und Bett-
t e p p i c h e , ga»j neue Art , in Wachstuch,

m,t Bordüren, gemalte Fenster-Rouleaux. ^

Mantillen, Talmas, Visttcs, Schlnf-
rocke. H

500 verschiedene Neste. k
Jede Ware muß vollkommen fehlerfrei und das auf ̂ .- n , ,^ . t. .

halten. E.n «erkaufter Gegenstand w,rd umgetausch auch fü f ^ / l . ' ? " " ' ^ ° " " " ^ ' " -
zurückerstattet, nur muß die Rückgabe am Tage d<s Kaufe^geschehm " ' " " ' " ^ ' t < Betrag

Briefliche Aufträge werden bestens besorgt.

Z. 646. (2) W

Wohnung-Veränderungs-Anzeige. «

b.stm und schönsten Tra.,spare..t. .OmaiI.Zähnen u n k e n n t l i c h , d a u e r h a f t und s c k m ^ . I ' I ° " / ' "
° w,e R.paralwnen angenommen und schnell und bil l ig verfertiget werden Auck ^ ^ " " ^ h t .
chmerzhaf.e Wurzeln ausgezogen, vom ( iar iö i angegriffene Za'hne gef" und blomb r ? ^ " " «nd

selbe noch Iahrc lang zum Kauen tauglich «halten werden. u l . ur>o v l o m b i l t , so zwar , doß

Armen wird, jede H i l f t unentgeltlich geleistet. ^

Josef Feldbacher, «
2°hnaizt. W
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Z. 593. (2) Nr. 2007.
E d i c t

zur E i n b t l u i u n g der Ve i lassenschaf ts -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. l . Bezirksgerichte Lack haben alle
diejenigen, welche an die Nerlassenfchaft des den
8. März dies. Jahres verstorbenen Lorenz Swol»
schak, Hüblers in Westerk H. Nr. 9 , als Gläubiger
«ine Forderung zu stellen haben, zur Anmeldung
und DaNhuung derselben den 24. M>u l. I . Früh
um l 0 Uhr zu erscheinen, odtl bis dahin ihi A»'
meldungsgesuch schriftlich zu überreichen, wiorigens
diesen Gläubigern an die Verlassenschaft, wenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
«schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als in so fern ihnen e!>, Pfandrecht gebührt.

Lack am 2 l . April 1853.
Der f. k. Bezirksrichter:

Levitschnig.
Z. 585. (3) Nr. 1539.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seisenberg wird

bekannt gemach!:
Es habe über Anlangen tes Jacob Vidmar

von Gradenz, in die executive Feilbietung der, dei
Agnes Ekufze geho>igen, im vormaligen Grund-
ducke der Pfarrgülr Neisniz «ul, Urb. Nr. 10 vor.
kommenden, auf 232 fl gelchähien Kaische Consc.
Äll. 29 zu Rcuje sammt A n - und ZugelM, und
dtr in, vo m,,Iiqei> G'untduche der Hc,r>chafl Sei-
senderg 5ub I'uma I V , ^olio !0 l eingeüagencn,
auf 200 st. bewerideten Wiesmahd, we^cn schulriqe,
64 fi. c. 5. c., gcwilliget und biezu drei Termine,
als:

Der erst« au, den l i . M a i , »
„ zweiie „ „ „ J u n i , i l. I . ,
„ drüle „ „ „ J u l i , 1

jeoesmal um >0 Uhr Vormiüags in diese,
Gerlchlsk>m»lei mil dem Anhange bestimnn > daß dicft
Realiiät b«i ter drillen F^ilbietungsiagsaljung auch
unier dem Schatzungswtrthe Hinlangegeben weiden
würde.

Der Wlundbuchs,xtcacl, das Cchä^un^spiolo-
coll und die ilicitationsbedingnifse können zu den
gewöhnlichen Amltzstunderi hier eingesehen werden.

Seifender,, am 6 Ap>il l853.
Der k. k Bezicksrichler:

D m a ch e n.

Z. 564.^(3^ NtT^nV.
E d i c ,.

Vom k. k- Nezirksgerichle Krainburg wi>d den
unbekannt wo befindlichen Lucas und Lucia Prester,
Thomas Nokou,, Ierni und Meta Iellouscheg, de°
len ebenfalls unbekannten Eiben hiemü rrinnerl'

Es habe Caspar Preuz von Kla!ü!'l.ra, wider
sit die Klage auf Verjährt« unl> Erloschenerklarung
der aui seinem, im Grundduche der la ndebfürstlichen
Stadt Krainburg vorkommenden V« Pirkachaiüheil
aus der 82. Hauptadtheilung , welcher voih'n zu (cm
in der Rusengassc zu Hiainburg »ul, Lonsc. Nr. 74
neu gelegenen Hause tes Thumatz Rakouz gehöllc,
liaflenden Satzposten, als: -,) der zu Gunsten dee
Lucas und Lucia Poster lücksichtüch ihres Lebens-
unle>hal!cs, der freien Wolinung, Kleidung und füi
Xierdtsserung lähllick mit einem Dncalen, seit l5.
November 792 int»!,., zwischen Icrn i Rakouz und
Helena Pieste, errichteie Heiraiks. und Uebe,gads'
vertrag vrm l3. November l?92,; b) der zu dun-
sten des Thomas Rakuuz für tie ällerliche Erbschaj-
per 200 fl.,samml übrigen Rechte» und zu dunsten
des «artliolomä und der M.ta Iellouscheg iür ihie
mülte,lich< Erbschaft »)pr, 6«st., zus.immen !U0 fi.
sammt übiigen Rechien feit 25. April !8«8 inl-il,.
Eherenrag c!<!u. l l . Februar '808 der Eheleute
Leonhard et,H»!cna Iellouschcg eingebracht, worüde«
die Tagsatzung c,uf den 28. Juni l. I . F>üh 9 Uhr
vor diesnn Gerichte anberaumt worden ist.

Da der Aufenthalt der Beklagt,!, oter ihrn
Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt ist, so
wurde denselben Hr. Vic or Hrale.zly als ^ui-gwr
2cl Äsluin üufgestclll, mit welchem die Rechtssache
nach den bestehenden Vorschnslen entschieden wer-
den wi,d.

Die Beklagten werden dmch dieses Editt ver-
ständiget, daß sie bei obiger T>!gsatzung allenfalls er-
scheine», oder tintn andern Curator bestellen und
dies'M Gerichie namhaft machen, oder aber dem
bestellten Kurator ihre Behelse an die Hand geben
tonnen, wivrigens sie sich die nachiheiligen Folgen
stlbst zuzuschieiben haben werden.

K. k. Bezi,löblich! Krai,,burg am 3 l . Jan
ner >853.

Wohnung zu vermiethen.
zwe^u V ^ ' ^ ' 1 ' ^eatc.gasse, ,st im
Zimmern e i n ^ « , ^ ' ^ " " " 3 " ' ^ drei schönen

«»!><l< Au«!u„st d°.°d« ««>> d.l.lhst ,r.

3, 539. (6)

Ausverkauf
des neu assortieten Warenlagers der

Tuch-, Schnitt-kMadew a reu hand lung
d e s '

Carl Wannisch,
am Hauptp la tze, vis-a-vĵ  der Schusterbrücke,

Fabrikspreisen
von:

Tuch, Peruvleii's, Brasilia, Zenrs, den
neuesten Boek- & Hosenstoffen, englisch
Pifiue, T^iBisiet- «$? ̂ eideBi-CHilletN, Neidenen
Malü- & âel4fiit*ifies.*Bi9 CB'avzt4ü9 «eEî varze.
Atlasse- «fc tiros«-de-Maples, Creaslein-
^%SUMICH. Iieiiieii-Trllls, ^velssen 4& gefiirw-
ten Iielnen-Tiichelii, seideneai Kegeiiscliii-
inen mid alien Futterwareii.

Ferner :

unter Fabrikspreisen
v o n

verschiedenen IBaBnen-IlaiiM-Sileiclern^ XI-
liets, Orleans 9 WeHersecngcii, U»iliiiii^M

tiielieni, uiitl einer grossen Partie Hosen-
stoffe*
3. 619. (3)

Anzeige.
Her Gefertigte gibt sich hiermit die Ehre

ergebenst anzuzeigen, dass er so eben voit
seinem Einkaufe für die Sommer-Saison
von Wien zurückgekehrt ist, das Modern1"
ste uiad Eleganteste für Damen, als: Stroh*
mid Rosshaar - Damenhüte. sowohl auf*
geputzt als auch glatte, in allen Grössen?
HI antillen, Chemissetten, Ärmeln, Put»- u*
Megligee-Häuhchen, Coiffurcn, Manche*"
ten, Blumen, Bänder, Sehleyer, Äwirn*
vspitzen <tev. &r. tter. mitgehraclit hahe, un'*
um geneigten Besueli hitiet, um so •noh1'
als die Pi'eise auf clms niö^iichst Billigsi^ '
gestellt sind. Kugleich erlaubt er sich ttl

bemerken, dass sich bei tlen schon früh^
zum Ausverkaufe stngCKeigteit diver̂ ^1*
IVaren auch Ntr<»hhiite9 Ciilockenhütc »**
Bassaner Stroh, Parasols, IJbcrkrtigciM 0l*
grosse Sommer - llinluingtüchei", BattiN*
Tüchelii Äc. ^c, belinden, welche ÄWf1^
Ware zu bei^|»iellos billigen Preisen hin*11^
gegeben wird. ^M^II-

Unter £inem ist eben daselbst eine w o*V
nung mit ^ KiiHiuern, teiiehe, HEolal«»
und Bachkammer KU verge ben.

V». minger?
am IlauptplaUo Nr. 9, 1. ^ t K

im Stroi'schen Hause.


